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Bauabnahme
bestätigt die
Zufriedenheit

Kaum ein Formular beim Handwerker ist so entscheidend und wichtig
wie die Bauabnahme. Sie ist zum einen für den Handwerker ein be-
deutendes Dokument für die Garantie, andererseits ist sie auch für
den Kunden die Gelegenheit, seine Zufriedenheit mit der Montage-
ausführung zu bezeugen. Und auch für den Monteur gibt sie die Be-
stätigung für seine erbrachte Leistung. Doch wie oft wird die Bauab-
nahme tatsächlich unterzeichnet?
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Mit der Unterzeichnung der Bauabnah-
me beginnt die Laufzeit der Garantie.
Daher ist es sehr wichtig, dass zu jedem
Auftrag eine Bauabnahme vom Kunden
unterzeichnet wird. Dieses Formular
muss bereits im Vorfeld jedem Auftrag
beigefügt sein, eine Ausführung für den
Kunden, eine für den Handwerker. Die
Verantwortung für die Unterzeichnung
liegt beim Teamleiter bzw. Obermon-
teur. Er muss dafür Sorge tragen, dass
nach Ende der Arbeiten mit dem Kun-
den die Montageausführungen bespro-
chen und folglich unterzeichnet werden.
Dazu sollte er sich bereits am ersten
Montagetag mit dem Kunden darauf
verständigen, dass er sich am Ende des
letzten Tages mit ihm hierzu verabreden
möchte. Wird dies versäumt, darf man
sich nicht wundern, wenn am Ende der
Kunde nicht vor Ort ist, weil er selbst
z.B. auf der Arbeit, beim Einkaufen ist
oder sonst einen Termin hat. Dann wür-
de kein Nachweis erfolgen und der
Handwerker müsste nochmals den Kun-
den aufsuchen, um ihn um seine Unter-
schrift zu bitten. Oft wird es jedoch ver-
gessen, und eine Bauabnahme kommt
nie zustande.

Da wir bei Coplaning eine sogenannte
Raum-für-Raum-Montage durchfüh-
ren, gehen wir am Ende jeden Tages mit
dem Kunden den entsprechenden Raum

durch. Hier genügt erstmal ein mündli-
ches OK, wichtig ist nur am Ende der
Montage das schriftliche OK.

Die Bauabnahme enthält neben den
Kunden-Kontaktdaten auch detailliert,
welche Produkte eingebaut und welche
Leistungen erbracht wurden. Somit gibt
es auch später keine Unstimmigkeiten.
Zusätzlich ist auf der Bauabnahme doku-
mentiert, dass die Leistungserklärung
übergeben wurde. Je nach Nationalität
empfiehlt es sich zudem, die Bauabnah-
me in unterschiedlichen Sprachen aus-
zustellen.

Natürlich wird der Kunde die Bauab-
nahme nur dann unterzeichnen, wenn
er mit den Ausführungen zufrieden ist
und wenn alles komplett erledigt wurde.
Das ist sein gutes Recht. Wir lassen die
Bauabnahme auch dann unterzeichnen,
wenn noch eine Leistung fehlt (z.B. Leis-
te). In diesem Fall wird ein Vermerk auf
der Bauabnahme notiert, der dokumen-
tiert, dass dies seitens des Handwerkers
noch zu erledigen ist.

Selbst wenn der Kunde nicht zufrieden
sein sollte, bietet die Bauabnahme die
Dokumentationsmöglichkeit dieser
Reklamation und der Handwerker
weiß, dass diese schnellstmöglich noch
behoben werden muss.

Ideal ist es, wenn der Obermonteur den
Kunden bittet, einen Zufriedenheits-
kommentar auf die Bauabnahme zu
schreiben. Das gibt dem Monteur näm-
lich die Bestätigung, wie der Kunde tat-
sächlich mit der Qualität zufrieden ist.
Dieses Lob ist für den Monteur pure
Eigenmotivation.

Jeder Handwerksbetrieb lebt auch von
Referenzfotos. Daher kann die Bauab-
nahme auch dafür verwendet werden,
sich vom Kunden – natürlich nur sofern
er damit einverstanden ist – die Bildfrei-
gabe erteilen zu lassen.

Die Bauabnahme ist zudem ein wichti-
ges Dokument für die Auftragsübergabe
vom Monteur zur Montageleitung. An
dieser Stelle wird auch konsequent über-
prüft, ob die Bauabnahme tatsächlich
unterzeichnet wurde. Somit stellen wir
sicher, dass uns zu jedem Auftrag eine
Unterschrift vorliegt.

Mit der Unterzeichnung bestätigt der
Kunde auch, dass nun auch die Schluss-
rechnung gestellt werden kann. Sofern
keine Restarbeiten mehr bestehen, er-
folgt diese folglich immer einen Tag
nach dem letzten Montagetag.

Wie wir sicherstellen, dass die Bauab-
nahme bei jedem Auftrag vom Kunden
unterzeichnet wird sowie viele weitere
Erfolgsrezepte sind authentischer und
praktischer Inhalt der Erfolgsseminare
und können live bei einer detaillierten
Betriebsbesichtigung erlebt werden.
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Die aktuellen Seminartermine für Kun-
denbegeisterung im Handwerk gibt's
immer aktuell auf www.denkhouse.com


